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Zachi Schönbächler und Josef Kälin
am treffsichersten
AmSamstag traten die Schützenveteranen des Regionalverbands Einsiedeln in Trachslau zum Jahresschiessen und zur Jahrestagung an.

Konrad Schuler

Die Schützengesellschaft
Trachslau empfing die Schüt-
zenveteranen nach demMittag
zum Jahresschiessen, zum an-
schliessenden Imbiss, zur Jah-
restagungund zurRangverkün-
digung.

Franz Laimbacher aus Un-
teriberg führtealsPräsident spe-
ditiv durch die Traktanden.

«GanzeRucksäcke
vollerFragen»
In seinen einleitenden Worten
kam er auf ein in vielerlei Hin-
sicht anormales Schiessjahr und
dieEpidemie zu sprechen. «Die
Epidemie, umdasWortCorona,
welches uns allen langsamzum
Hals heraushängt, nicht zu ge-
brauchen, hält uns weiterhin
fest im Griff. Schiessabsagen
und fast täglich neue, meist
nicht oder nur schlecht nach-
vollziehbare Vorschriftsmass-
nahmen und Verschärfungen
waren und sind an der Tages-
ordnung. Individuell bleiben
ganze Rucksäcke voller Fragen
offen, auf welche es keine Ant-
worten gibt undwelche dieUn-
gewissheit jedes Einzelnen
schüren», kritisierte er. Ange-
sagt sei für dieZukunft positives
Denken, ganznachdemSprich-
wort: «Glücklich ist, wer ver-
gisst, was doch nicht zu ändern
ist.»

In seinem Jahresbericht
hiess er vier Neuveteranen des
Jahrgangs 1961 willkommen,
namentlichGottliebHorathvon
der SGUnteriberg,BeatKuriger
vom SV Tell Einsiedeln, Walter
Oechslin von der SG Bennau
undErichTschümperlin vonder
SGEinsiedeln.

Als Vertreter des Bezirksra-
tes Einsiedeln konnte er Statt-
halter Hanspeter Egli willkom-

menheissen.Dieser richtete ein
paaraufmunterndeWorteandie
Anwesenden und offerierte im
NamendesBezirks eineKaffee-
runde.

Aus den Schützengremien
begrüsste der Präsident Engel-
bertFüchslinundKarl Schnyder
als Vertreter des Schützenvete-
ranen-Verbands des Kantons
Schwyz,KarlKälinalsPräsident
des Regionalverbands Einsie-

deln und Josef Kälin als Präsi-
dent der SG Trachslau. 36 Ver-
bandsmitgliederwarenzugegen.

AlleGeschäfte
genehmigt
SämtlicheGeschäfteundAnträ-
ge wurden an der Jahrestagung
gutgeheissen.DasProtokoll von
BeatHorat ausUnteribergwur-
de vorgelesen und mit Applaus
genehmigt, dasselbe geschah

mit dem Jahresbericht des Prä-
sidentenFranzLaimbacherund
der JahresrechnungdesVizeprä-
sidenten und Kassiers Josef
Schnyder aus Willerzell. Die
Rechnung schloss bei 3510
Franken Einnahmen und 768
Franken Ausgaben mit Mehr-
ausgaben von 258 Franken ab.
Das Vermögen des Verbandes
betrug per Ende Juli dieses Jah-
res rund 10360 Franken. Der
Jahresbeitragwurdeauf 15Fran-
kenbelassen.MeinradKälinaus
Einsiedeln sprach Josef Schny-
der fürdie tadelloseRechnungs-
führung ein grosses Kompli-
ment aus.

ZumGedenkenanzwölf ver-
storbeneMitgliederwurde eine
Gedenkminute abgehalten.

ZweiSchützen
geehrt
Karl Schnyder nahm als Schüt-
zenpräsident des kantonalen
Schützenveteranen-Verbands
Ehrungenvor.KasparRickenba-
cher von der SG Oberiberg und
Meinrad Fuchs von der SG Ein-
siedeln erhielten die erste Feld-
meisterschaft. Zudem infor-
mierte Karl Schnyder über die
Neuerungen im Schiessregle-
ment.

BeidenWahlen tratMeinrad
Gyr aus Einsiedeln aus gesund-
heitlichen Gründen als Rech-
nungsrevisor zurück. Als neue
Rechnungsrevisorin konnte

Ruth Kälin vomMSVWillerzell
mit Applaus gewählt werden.
Sämtliche übrigen Chargierten
wurden in globo bestätigt, na-
mentlich Franz Laimbacher als
Präsident, Josef SchnyderalsVi-
zepräsident und Kassier, Beat
Horat als Aktuar, Paul Kälin als
Schützenmeister und Arnold
Kälin als Archivar undBeisitzer
sowie Meinrad Kälin als Rech-
nungsrevisor.

ZachiSchönbächlerund
JosefKälin siegten
Zum Schluss der Jahrestagung
durfte Paul Kälin die besten
Schützen des Jahresschiessens
ehren. In der Kategorie Sport-
waffen schoss Josef Kälin von
der SG Trachslau mit 98 Punk-
ten das Bestresultat. Auf 96
PunktekamenArnoldKälin von
derSGTrachslauundStefanKu-
riger vomMSVWillerzell. Inder
KategorieOrdonnanzwaffener-
zielte Zachi Schönbächler vom
MSVWillerzell mit 97 Punkten
das beste Ergebnis. Sein Ver-
einskameradKarl Schnydermit
95 Punkten und Peter Kuriger
von der SG Trachslau mit 94
Punkten holten die weiteren
Podestplätze. 46 Schützinnen
undSchützennahmenamWett-
kampf teil.

Im kommenden Jahr finden
die beidenAnlässe voraussicht-
lich am 10. September in
Willerzell statt.

Sie waren die treffsichersten Schützen, von links: Arnold Kälin (Zweiter Sportwaffen), Josef Kälin (Sieger
Sportwaffen), Zachi Schönbächler (Sieger Ordonnanzwaffen), Karl Schnyder (Zweiter Ordonnanzwaffen)
und Peter Kuriger (Dritter Ordonnanzwaffen). Bild: Konrad Schuler

Norbert von Euw erreichte
das Tageshöchstresultat
Cupschiessen der SG Steinerberg.

Am vergangenen Sonntag
schossen 13 Schützen das Cup-
schiessen in Steinerberg. Ernst
Reichlin konntenachvielenEh-
renplätzen endlich den Cup bei
den Sportgewehren gewinnen.
Bei den Ordonnanzgewehren
verteidigteRichardGrab seinen
Titel.

DieTeilnehmerzahlwarwe-
gen der Corona-Einflüsse und
des guten Wetters etwas redu-
ziert, und der Wind «wirbelte»
einige Teilnehmer durcheinan-
der. Immerhin nahmen zwei
Nachwuchstalente und eine
Dame teil. Robin Waldvogel ist
dasbesteNachwuchstalent und
unterstreicht seinegutenResul-
tate während der Saison.

HartesDuell
bis indenFinal
Daniel Waldvogel begann bei
den Ordonnanzgewehren den
Wettkampf mit sehr hohen 97
Punkten. Aber auch Markus
Reichlin hielt mit 94 Ringen
sehr gut mit. Er schaffte es
schliesslich in den Final, wo er
gegen den konstant schiessen-
den Richard Grab antreten
musste. Letzterer behielt die
Nerven und stieg zuoberst aufs
Podest.

Das Höchstresultat des Tages
mit 98 Zählern schoss Norbert
von Euw. Er eliminierte souve-
ränRundeumRundeseineGeg-
nermit den Sportgewehren. Da
sich aber Ernst Reichlin kons-
tant steigerte,wurdees imFinal
äusserst knapp.DadasAlter ent-
scheiden musste, ging der Sieg

an Ernst Reichlin. Der Anlass
wurde freundlicherweiseunter-
stützt vomGabensponsorStöck-
li Outdoor Sports.

Beat Reichlin

Alle Resultate sind auf www.sg-
steinerberg.ch zu finden.

Spannende «Duelle» am
Jungschützen-Wettkampf
Einzel-Wettkämpfe in KriensObernau.

Nachdem im vergangenen Jahr
keine Durchführung des Wett-
kampfes möglich war, fand am
Samstag,11.September, inKriens
(Obernau) auf der 300-m-
Schiessanlage Stalden wieder
derZentralschweizer Jungschüt-
zen-Einzelwettkampf statt.

Bei idealenWetterbedingun-
gen kämpften die 108 besten
JungschützinnenundJungschüt-
zen aus den Kantonen Luzern,
Uri, Schwyz,Zug,Glarus,Tessin,
Nidwalden und Obwalden um
die Siegermedaillen. Gemäss
den Wettkampfvorgaben stan-
den dem Kanton Schwyz 15
Startplätze zur Verfügung.

SehrhoheResultate schon
indererstenRunde
Geschossenwurde je zweiRun-
den mit dem folgenden Pro-
gramm: 3 Probeschüsse, 6
SchussEinzelfeuerund4Schuss
inSerie. SomitwarenproRunde
maximal 100 Punkte möglich.
DenBetreuernwarnurnachden
3 Probeschüssen gestattet, bei
allfälligenKorrekturenbehilflich
zu sein. Während der gültigen
Programme mussten die Wett-
kämpfer selbst entscheiden, ob
– und wenn ja, wie starke – Kor-
rekturen notwendig sind.

Bereits in der ersten Runde
wurden sehr hoheResultate er-
zielt, und auch die Schwyzer
Schützen konnten ganz vorne
mitmischen. Perrine Bellmont
(SGUnteriberg) legte inder ers-
tenAblösungbereits einTraum-
resultat von 96 Punkten vor.
Dieses Restultat konnte in der
ersten Runde von niemandem
übertroffen werden. Dario
Reichlin (Schützen Ägeri-
tal-Morgarten) konnte mit
ebenfalls ausgezeichneten 95
Punkten den Abstand in Gren-
zen halten. In der zweitenRun-
de konnte sich Perrine sogar
noch um einen Punkt steigern
und schoss ausgezeichnete 97
Punkte.Die daraus resultieren-
den 193 Punkte konnte ihr Wi-
dersacher aus der erstenRunde
jedochnochübertreffen.Er bril-
lierte in der zweiten Runde
ebenfalls undkonnte99Punkte
für sich schreiben,was zueinem
Total von 194 Punkten führte.
Auf diese Art konnte Dario
Reichlin den Sieg für sich si-
chern, Perrine Bellmont klas-
sierte sich mit einem Punkt
Rückstand auf dem 2. Rang.
Dritterwurdemit ebenfalls aus-
gezeichneten 190 Punkten Eli-
as Köhler ausWillisau.

Auchdieweiteren Schützin-
nenundSchützenausdemKan-
ton Schwyz zeigten sehr gute
Leistungen. Mit dem 5. Rang
von Lara Kälin, SV Tell (91 und
94 Punkte), dem 12. Rang von
Rahel Heinzer, FSG Ried-
Muotathal (90 und 93 Punkte)
und dem 13. Rang von Chris-
toph Fässler, SGUnteriberg (91
und 92 Punkte), konnten noch
weitere Teilnehmerinnen und
Teilnehmer aus unserem Kan-
ton ganz vorne mitmischen.
Dies zeigt auch die Tatsache,
dass vonden 15Teilnehmer/in-
nen aus demKanton Schwyz 11
der gesamthaft 63 schöngestal-
tetenMedaillenmit nachHause
genommen werden konnten,
darunter sogar die Silberme-
daille.
Der Wanderpreis des Kantons-
wettkampfesgehtdieses Jahr an
die Jungschützen des Kantons
Nidwalden. Die Nidwaldner
konnten mit einem Durch-
schnitt von 175.7 Punkten die
Luzerner Jungschützenum0.35
Punkte übertrumpfen, diese er-
reichten einen Schnitt von
175.35 Punkten. Auf dem 3.
Rang sind mit 172.93 Punkten
bereits die Schwyzer Jungschüt-
zen zu finden. (ks)

Richard Grab (Sieger Ordonnanz), Ernst Reichlin (Sieger Sport) und
Robin Waldvogel (bestes Nachwuchstalent). Bild: Beat Reichlin
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